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Aus dem Leserkreis

Hilfreicher Schneckensirup

Im Oktober letzten Jahres schrieb uns
Fräulein H. aus J. über die Verwendung
von Schneckensirup wie folgt:

«Im Besitze Ihres Gesundheitsbuches ,Der
kleine Doktor', das ich sehr schätze, las
ich auf Seite 599 auch den Artikel über
roten Schneckensirup. Da ich an einer
chronischen Bronchitis leide, nahm ich
mir vor, diesen Sirup zuzubereiten. Nun
nehme ich ihn schon 7 Wochen und zu
meinem Erstaunen sind Kopfbeschwer-
den, die ich schon 15 Jahre hatte und von
einer Kieferhöhleneiterung herrühren, die
inzwischen eine chronische Entzündung
der Stirn- und Kieferhöhle verursachte,
schon sehr gebessert, so dass ich den Ein-
druck bekam, dass dieses Mittel noch für
mehr hilft, als Sie selbst angaben. Inzwi-
sehen habe ich auch drei kranken Schwe-

stern sowie vier Kranken in der näheren
Bekanntschaft diesen Sirup zubereitet.
Eine Freundin, die schon seit 10 Jahren
ein krebsartiges Halsleiden hat, kann jetzt
nach 6 Wochen schon eine Besserung fest-
stellen.

Nun möchte ich bei Ihnen noch anfragen,
wie lange man den Schneckensirup aufbe-
wahren kann, und ob 2 Liter Sirup, die
für einen Kranken ungefähr 4 Monate
ausreichen, zur Heilung genügen?»

Will man den Sirup längere Zeit aufbe-
wahren, dann muss man statt der 30 Pro-
zent Alkohol, wie im Rezept angegeben,
50 Prozent verwenden. Wenn nach 4 Mo-
naten noch keine völlige Heilung erzielt
werden konnte, ist es besser, man fährt
mit der Einnahme des Mittels noch fort,
bis der Erfolg gefestigt ist. Nach dem Re-

zept, das «Der kleine Doktor» bekannt-
gibt, ist die Zubereitung des Sirups nicht
schwierig. Der Gedanke, dass es sich da-
bei um rote Schnecken handelt, mag viel-
leicht Empfindliche abschrecken, jedoch
waren die Erfolgsberichte immer sehr zu-

friedenstellend. Vielleicht lässt die Aus-
sieht auf Heilung die Abneigung über-
brücken.
Die Feststellung der Patientin, dass sich
das Mittel noch anderweitig als angege-
ben nützlich zu erweisen vermag, ist kei-

neswegs abwegig, denn so, wie chemische
Mittel Nebenwirkungen auslösen, so sind
auch Naturmittel imstande, verschiedene
Aufgaben zu lösen, nur mit dem Unter-
schied, dass sie dabei keinen Schaden an-
richten, sondern vielmehr alles Schadhafte,
das in ihrer Möglichkeit liegt, zu flicken,
also zu heilen beginnen.

Biochemischer Verein Zürich

Einladung zum öffentlichen Vortrag vom

Mittwoch, dem 14. April, 20 Uhr, im Restaurant
Rütli, Zähringerstr. 43.

Herr E. Ammon spricht über das Thema:

«Lebens- und Schicksalsbemeisterung
in gesunden und kranken Tagen.»

Mitteilung für Ärzte, Naturärzte
und Heilpraktiker

Der Landesverband Baden-Württemberg

lädt ein zur Zentralen Fachfortbildung am

15./16. Mai 1971 in Freudenstadt (Schwarzw.)
im «Stadthaus». Beginn 9 Uhr. Tagungsthema:
Formen naturheilkundlicher Therapie.

Arbeitsgruppen: Chiropraktik; Akupunktur;
Neuraitherapie; Röntgendiagnostik;
Baunscheidtverfahren; Labortechnik und

-diagnose; Augendiagnose.

Nähere Auskunft durch: Deutsche Heilprak-
tikerschaft e. V., 694 Weinheim (Deutschland)
Bismarckstrasse 12
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Adresse:

Peter Hahn AG Ziircherstrasse 149 8500 Frauenfeld GN/7-471

GUTSCHEIN für ein Musterbuch mit den neuen Luxusdecken
(Abbildungen und Qualitätsproben) aus echtem, natürlichem Lamahaar.
5 Tage unverbindlich und kostenlos zur Ansicht.
Name:

Zürcherstrasse 149, 8500 Frauenfeld
Kundendienst Telefon 054 7 56 52

Exklusive Neuheit: Luxusdecken aus echtem,
natürlichem Lamahaar

Verlangen Sie noch heute mit untenstehendem Gutschein
unverbindlich das Musterbuch der neuen Kollektion bei

Höchsten Schlaf- und Schlummerkomfort schenkt
eine 100% reine Luxus-Lamahaar-Doppeldecke. Eine
Decke aus reinem Naturhaar, die mitatmet, die gesunde
Wärme und Wohlbehagen schenkt, die durch ihre be-
sondere Webart unverwüstlich ist. Kein Tier muss
dabei für den Besitzer einer Luxus-Lamahaardecke
sterben: Die Haare lassen -. aber nicht das Leben!
Die Decke mit den unbeschränkten Verwendungsmög-
lichkeiten: Ideal als grosse Schlafdecke, als wärmendes
Knieplaid in Ihrer Wohnung, im Auto usw. In verschie-
denen Farben und Grössen erhältlich. Ab Fr. 184.—

Darmreinigungs- und Regenerationskuren

Diätisch-physikal. Behandlungen nach Dr.
F. X. Mayr und Phytotherapie nach Dr. A.
Vogel, im Spezialsanatorium Dr. Skorczyk,
784 Müllheim, am Rappen 17, Tel. 3764

Ruhige Umgebung am Fusse des südlichen
Schwarzwaldes in Müllheim und Baden-
weiler. Sehr gute Heilerfolge bei Herz- und
Kreislaufstörungen, Magen-, Darm- und Le-
berleiden, rheumat. Erkrankungen, Durch-
blutungsstörungen, Übergewicht, Migräne.
Kleiner Patientenkreis. Prospekt anfordern.
Leitender Arzt: Dr. med. W. Skorczyk,
Arzt für Naturheilverfahren

Verstopfung
Linoforce hilft schonend!
Länoforce — ein rein pflanzliches, un-
schädliches und mildes Abführmittel,
das man gern einnimmt.
Länoforce — ein Leinsamenpräparat mit
natürlichen Quellstoffen und fetten
ölen. Es «schmiert» den Darm und
fördert seine Bewegungen.
Ein A.-Vogel-Produkt
bei Ihrem Apotheker und Drogisten
BIOFORCE AG, 9325 Roggwil TG
Telefon 071 48 14 22

Meerpflanzen
im Herbamare
Da uns noch nicht bewilligt wurde, Her-
bamare auch für den Schweizerkonsum
mit reinem Meersalz herzustellen, haben
wir Meerpflanzen darunter verarbeitet, so-
dass der Gehalt an Jod und anderen Spu-
renelementen noch grösser ist, als beim
Meersalz.

Trocomare wird mit Meersalz hergestellt,
ist jedoch nur im Reformhaus erhältlich.
Für das Ausland werden beide Kräuter-
salze nur mit Meersalz zubereitet.

Herbamare und Trocomare bereichern die
Speisen im Geschmack und im Gehalt.
Beide eignen sich sehr gut für die salz-
arme Diät.

Hersteller: Bioforce AG Roqqwil TG
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3072 Ostermundigen

Je nach unserer Lebensweise und unserer beruflichen Bean-
spruchung besteht die Möglichkeit, in unserer Arbeit behindert
zu werden, und zwar entweder durch eine Erkältung, eine Grip-
pe, einen Magenkatarrh, eine Darmerkrankung oder sonst durch
eine der vielen Störungen, die uns immer wieder befallen kön-
nen. All diese

kleinen Leiden heilen

viel schneller, wenn wir sofort mit richtigen Anwendungen und
Naturheilmitteln eingreifen können.

Grosse Leiden verhüten

wir durch frühzeitiges Vorbeugen. Wenn Krebs, Rheuma, Gicht
oder Diabetes in unserer Familie vorhanden sind, dürfen wir un-
seren Körper nicht den genau gleichen Belastungen aussetzen,
wie die Eltern oder Grosseltern, die solchen Krankheiten unter-
worfen waren. Oft muss die Ernährung und Lebensweise ge-
ändert werden, oft muss man aber auch mit Naturheilmitteln
und -Anwendungen gegen Veranlagung und Erbmasse etwas
unternehmen, denn Vorbeugen ist besser als Heilen.

den zuverlässigen Ratgeber, bekannt als «Der kleine Doktor»
erfahren Sie, wie man durch Ernährung, Atmung, Psychotherapie
und allerlei einfache Naturanwendungen gesundheitlich bessere
Voraussetzungen schaffen kann.

kleine Doktor«
hilft Ihnen mit seinen Auskünften und Ratschlägen zu einem bes-
seren Verständnis in vielen Gesundheitsfragen zu gelangen.

Inhaltsverzeichnis und Fachregister lassen Sie alles finden, was
Ihnen auf den 864 Seiten des Buches geboten wird.

Die vielseitigen Ratschläge stehen Ihnen in Ihrem Hause jeder-
zeit zur Verfügung.

Verwerten Sie im Laufe des Jahres nur 10 hilfreiche Beratungen,
dann hat sich die Auslage von Fr. 25.— gelohnt und ist dem-
zufolge als bescheiden zu betrachten. Beziehen Sie den unent-
behrlichen Ratgeber direkt beim Verlag A. Vogel, 9053 Teufen.

Durch

«Der
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